Jahre, im Herbſte berufen zu werden, und es war die Berechtigung dieſes 


Bundesraths des Zollvereins und des Zollparlaments. Allerhöchſtdieſelben 


tem Bundes ⸗Inſiegel. 
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x — 


Zeitung. 


Erpeditien: Herrenſtraße Nr. 20. Un berdem übernehmen alle Poſt⸗ 


l. 
sinntal; an den übrigen Tagen zweimal beschenkt 


8 Unſtalten Beſtellungen auf die a ag, welche 2 ; a 
Nr. 114. Mittag⸗Ausgabe.  Siemmunbviergigßer Zabrgang, — Belag von Conan Teen. Sonnabend, den 7. März 1808. 
nr = - . — 


wonach in Folge des Freizügigkeitsgeſetzes des norddeutſchen Bundes 
die beſchränkenden Beſtimmungen der Juden in Erwerbung des 
Staatöbürger: und Gemeinderechts wegfallen, angenommen. Indeſſen 
bleibt die Vorſchrift in Kraft, daß die aus einer Ehe zwiſchen Chriſten 1 
und Juden ſtammenden Kinder in der chriſtlichen Religion erzogen 
werden müſſen. . 5 3 

Deſterreich. Me 
Wien, 6. März. [Aus Konſtantinopel.] Der „Neuen freien 


* 


Preſſe“ wird aus Konſtantinopel berichtet, daß der Rücktritt a 
Paſchas und Fuad⸗Paſchas zu gewärtigen ſei; die Berufung Nampkl⸗ 
Paſchas zum Kriegsminiſter ſei als ein Vorzeichen hierfür zu be 
trachten. Für den vacanten Geſandtſchaftspoſten in Petersburg fol 
Photiades⸗Bey (letzt in Athen) oder Haydar⸗Effendi (jetzt in Wien) 
deſignirt ſein. en 


Berufung des Reichstages. Beſuch gemacht hatte, zu einer mehrſtündigen Unterredung. Heute 

An des Königs . ; 3 machte der Prinz Friedrich Carl dem Prinzen einen Beſuch, derſelbe 
Berlin, den 3. März 1868, begab ſich heute in Civilkleidung vom Hotel Royal mit ſeinen Be⸗ 

Nachdem der Zollvereins⸗Vertrag vom 8. Juli v. J. mit dem 1. Januar gleitern die Lindenpromenade herunter in die k. Muſeen. Das Publi: 


IR: i keit gelangt war, trat die Nothwendigkeit einer baldigen ; f 
0 N Vertrag geſchaffenen legislativen Organe Wing kum bewies demſelben eine große Aufmerkſamkeit und die jüngere 


berbor. Die Erweiterung des Zollvereinsgebietes gegen Norden, die Zoll- Generation folgte ihm — nicht grade in weltſtädtiſcher Weile — in 
und Handelsverhältnifle zu Oeſterreich, wichtige enen der inneren Beſteue- dichten Gruppen. Nachmittags machte der Prinz, abermals in Civil: 
zung Ge Age Zolltarifs erforderten im gemeinſamen Intereſſe eine raſche kleidung —5 in eh; Kann eine Fahrt 5 * Thiergarten 
r 5 B 2 h 

i inder dringlich war die Beru islativen Organe und dinirte bei dem franzöſiſchen Geſandten. Morgen findet im kgl. 
ht ine hinter die © halte in einer Tehten Seiten den | Palai® zu Ghren des Prinzen ein Gencert ſiatt in welchem der fran. 
lebhaften Wunſch zu erkennen gegeben, nicht wieder, wie im verfloſſenen] zöſiſche Sänger Le Fort und Fräul. Artot mitwirken. — Der Voll⸗ 
ſtändigkeit wegen mag den bisherigen Muthmaßungen über die Reiſe 
des Prinzen Napoleon auch noch die Verſion hinzugefügt werden, daß 
die Reiſe den Zweck habe, der Bedeutung der napoleoniſchen Dynaſtie 
ein Relief durch die Aufnahme zu geben, welche der Prinz trotz des In⸗ 
cognitos an den deutſchen Höfen ſindet und auf dieſe Weiſe die Gemüther 
dieſſeits und jen eits des Rheines mit der kaiſerl. Familie zu beſchäftigen 
O Berlin, 6. Marz. [Die kurheſſiſchen Brandbriefe. — 
Der Kriegsminiſter. — Schles wig⸗Holſteiniſches. — War⸗ 
nung vor Auswanderung. — Schulweſen. — Landwirth⸗ 
ſchaftliches.] Was die Kurheſſiſchen Brandbriefe betrifft, ſo hat 
man alle Urſache anzunehmen, daß ſie auch von Hietzing aus verbreitet 
werden. Sie tragen ganz das Gepräge eines auswärtigen Fabrikates 
Inzwiſchen iſt bekannt geworden, daß die Wahlen zum Zollparlament En en aHEih ek 5 5 e re 10 
im füplicen Theile Heſſens erft auf den 19. d. Mis. angeſezt find und in den tutheſſ . hr h | 
5 ; 24. d. M. 5 ſiſchen Verhaltniſſen Vertraute wiſſen mußte, daß fie nicht 
Mürtemberg nicht vor dem 24. d. M. werden ſtattfinden können. Es muß an den rechten Mann kommen würden. Beellecht abet . a 


daher entweder das Zollparlament ohne Theilnahme der würtembergiſchen am 
und eines Theiles der heſſiſchen Abgeordneten eröffuet, oder, ftatt in der] bei noch die böswillige Abſicht zu Grunde, die Empfänger zu verdäch⸗ 10 Millionen find in Kurzem bereit. — Der Herzog von Aoſta iſt 
tigen, um fie pater als Juhaber aufrüheriſcher Schriften anzuzeigen De 


zweiten Hälfte des März, erſt im April berufen werden. . vorgeſtern auf einem Kriegsſchiffe abgereiſt, um die Küſten von Tarent, 
i = Fe 5 D rent, 
if ct mu Feber en, Co nern ber durch dt Werpatung der oder ſonſt wie in ernſte Unannehmlichkeiten zu bringen. — Die neue⸗ Bari 5 . 1 zu 0 Ger man glaubt, daß er durch W 
ablen in Würtemberg und Heſſen bedingte Aufſchub auch iſt, jo erfordert ven Nachrichten über das Befinden des Herrn v. Roon lauten entſchie⸗ Nachricht von dem Tode der Fürſtin von Ciſterna wieder zurückgerufen 
doch das a der neuen Inſtitution, daß dieſelbe unter Theilnahmef den günſtig; derſelbe wird von Genua noch nach Lugano gehen und ſſwerden wird. — Man hat fo eben im Palaſt Farneſe in einem Fa ⸗ 
n ee ‚clan besbalb nur ahh ian von da aus wahrſcheinlich feinen Heimweg antreten. Nach dem gün⸗ miltenrathe entschieden, daß der Graf von Caſerta, der jüngere Brüder 
antragen, die Berufung des Zollparlaments unter den obwaltenden Um⸗ ſiigen Verlauf, ven i bie dee nimmt, {f anzunehmen, daß der de Königs Franz, die Dringeffin Maria 5 0 a 
Minifter etwa im April hier eintreffen und dann ſofort in feine Amts:] iftefte Tochter des Grafen von Trapani, heirathen fol. K. 
thätigkeit wieder eintreten wird. — Der Ober⸗Präſident Scheel⸗ 2 0 . f A ee G. 3) 2 


ftänden zu verſchieben, den dadurch frei werdenden Zeitraum aber zur Be⸗ 
Pleſſen hat vor ſeiner Abreiſe noch eine Conferenz mit dem Miniſter 


rufung des Reichstages des norddeutſchen Bundes zu benutzen. Denn wenn 

das Zollparlament erſt im April zuſammentritt, würde der Reichstag, jofern h 
des Innern gehabt; man darf annehmen, daß hierbei die letzten Be] ½ Breslau, 7. März. [Herr Profeſſor Dr. Lehmann, dem 
ichlüffe über die Organiſation der Herzogthümer, namentlich über die Publikum durch feine Soridungen auf dem Gebiete der Agritultur-Chemie 


Wunſches von den verbündeten Regierungen nicht verkannt worden, es mußte 
daher auch für den Reichstag eine frühe Berufung im Frühjahr um ſo mehr 
in Ausſicht genommen werden, als demſelben mehrere umfangreiche Vorlagen 
werden gemacht werden müſſen. RE: 

Dieſe Verhältniſſe führten zu der Frage, welche legislativen Organe, 
diejenigen des Zollvereins oder diejenigen des norddeutſchen Bundes, zuerſt 
17 berufen ſeien. Eure königliche Majeſtät entſchieden für die Priorität des 


Italien 3 
Neapel, 29. Febr. [Bourboniſtiſches. — Die Wechsle ß 
Camorra. — Aus dem Palaſt Farneſe.] Die bourboniſtiſche 
Partei hat doch hier nicht fo viel Einfluß, wie gewiſſe franzoͤſiſche 
Blätter es glauben machen möchten. Zu den Gemeindewahlen, welche 
morgen hier ſtattfinden, iſt kein einziger bourboniſtiſcher Candidat auf 
geſtellt worden. Dagegen dauert die Gährung wegen des Kupfer⸗ 
Agio's noch immer fort. Die ſchändliche Camorra, die ſich bier gebik | 
det hatte, um das Kupfer zu 10 und 12 pCt. zu verkaufen, hat ſich 
jetzt wenigſtens dazu herbeigelaſſen, es zu 5 pCt. zu verkaufen. 1 
Ai 

0 


re 


. 


waren bei dieſer Entſcheidurg durch den Wunſch geleitet, die den Inſtitutio⸗ 
nen des Zollvereins vertragsmäßig geſicherten Eigenthümlichkeiten auch äußer⸗ 
lich in ſelbſtſtändiger Geſtaltung hervortreten zu laſſen und dem die Geſammt⸗ 
beit der deutſchen Staaten umfaſſenden Gemeinweſen den Vortritt zu ge⸗ 
währen. Es wurde daher der Bundesrath des Zollpereins durch die aller⸗ 
hoͤchſte Verordnung vom 22. v. M. auf den 2. d. M. berufen und die Be⸗ 
rufung des Zollparlaments auf den 20. d. M. in Ausſicht genommen. 


— 


Apulien, in Foggia, Barletta, Bart ſtehen die Sachen noch ſchlimmer; 
man bezahlt das Kupſer mit 15 pCt. Die Regierung unterhandelt 
über die Fabrikation von 20 Millionen Kupfermünzen; aber hoͤchſtens 


müſſen. 
Ten Eurer königlichen Majeſtät ſtelle ich daher den ehrfurchtsvollen 


Antrag: 
— Vollziehung der anliegenden beiden Verordnungen den Bundesrath 
des norddeutſchen Bundes auf den 7. d. Mts. und den Reichstag auf 


llen. 
den De DL ERBE NN Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 


Verordnung, 
betreffend die Einberufung des Bundesrathes des norddeutſchen Bundes. 
1 Gatten Gi Dan Rdn d Preuß berorbi 
Wir Wi von Gottes Gnaden König von Preußen ze. nen 
auf Grund Bee Miet 12 der Verfaſſung des norddeutſchen Bundes, im 
Namen des Bundes, was folgt: a 
Der Bundesrath des norddeutſchen Bundes wird berufen, am 7. d. M. 
in Berlin deck w und beauftragen Wir den Bundeskanzler mit 


er dem Parlamente folgen ſollte, bis in den Sommer verſammelt bleiben 

Einfegung der Regierung in Schleswig gefaßt worden find. Die größte r F ea ar hr wear = 
Zahl der für die Herzogthümer beſtimmten Landräthe wird übrigens Königl. landwirthſchaftliche Akademie Proskau am I. April folgen. > 
wohl aus dem Beamtenperſonal der Herzogthümer ſelbſt genommen . ——— Gr 


werden. — An die geſammte Preſſe tritt von Neuem die Aufforde⸗ Janu 1 In der 
rung heran, wieder einmal die Rolle des getreuen Eckart zu ſpielen; { S Ba „N 
wir hören nämlich, daß aus der argentiniſchen Republik wieder ein durch 
6 e e Dean ſchon in Deutſchland eingetroffen u oder 
auf dem Wege nach Deutſchland und der Schweiz begriffen. 6 wird 83 
SR ſehr 1 5 1 auf's RE a e diefen Ver: de nach dem Ho a 
were zu Ku, ash run e — 
i i orbereitungen. Lage entgegen, die dadurch fo entſetzlich wird, daß es beſonders & nieder 
er lie Zu EN eigenpänbigen Unterſchrift und begedruck⸗]darauf abgeſehen ift, fie für den Eintritt in das Militär zu ge⸗ . 
winnen. Die Eintretenden müſſen ſich nämlich vorher verpflich⸗ 
ten, die Hilfe ihrer heimathlichen Vertretung in keinem Falle 
anzurufen und allen europäiſchen Bürgerrechten entſagen. Ge: 
8 r game 5 5 5 En 335 1 7 8 9 
je Ei i { 7 undes. | Handgeld, die Werber erhalten r jeden, den ſie einliefern. Na 
ee ae 4 ar 1888 REN] Ablauf der Dienſtzeit werden fie aber nicht entlaſſen und da ihnen ihre 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc, verordnen] vegitimationspapiere vorher abgenommen werden und ſie dieſelben nie 
auf Grund des Artikels 12 der Verfaſſung des norddeutſchen Bundes, im wiedererbalten, da fie ferner keine Heimath mehr haben, fo find fie 


N des, was folgt: j a 
Her e e en Bundes wird berufen, am 23. d. Mts.] vollkommen ſchutz⸗ und rechtlos und Niemand kann ihnen helfen. — 


Berlin zufammenzutreten, und beauftragen Wir den Bundeskanzler mit] Das nächte Heft des Centralblattes für die geſammte Unterrichts⸗Ver⸗ 
den zu vielem Zwecke nöthigen Vorbereitungen. , 5 waltung enthält einen ſehr beachtenswerthen Auffag, einen Bericht über 
te Uetund ich unter Unſerer Höchfteigenhändigen Unterſchrift und beigebrud: | die einklaſſige preußiſche Elementarſchule auf der Pariſer Ausſtellung. — 
ee e ben 4. März 1868 Der Kronprinz begab ſich heute Vormittag zwiſchen 10 und 11 Uhr 
8 . ; (. s.) Wilhelm. in die Sitzung des Landes⸗Oekonomie⸗Collegiums und ſchenkte den Ver⸗ 
Gr. b. Bismarck⸗Schonhauſen. har dlungen daſelbſt einige Stunden hindurch eine ungetheilte Aufmerk- Einzeichnung des ſcheinbaren Meteorweges in die Sternkarte und die Dan⸗- 
- ſamkeit. Bei der Wichtigkeit, welche mebrere Vorlagen des Landes: ziger Beobachtung des Herrn Kayfer boten nun das Mittel dar, auf ven 
Deutſchland. Oekonomie⸗Collegiums haben, werden die Verhandlungen dieſer Körper: aſtronomiſchem Wege die Richtung und Lage der Bahn in der Atmoſphäre, 

Berlin, 7. März. kanten, Se. Majeftät der König hat dem! ſchaft vorausſichtlich bis zum Schluſſe der nächſten Woche ausgedehnt wie auch den Ort des 5 der Vorausſetzung nahe grad? 

Rechtsanwalt und Notar, Juſtizrath Sch 


6 . - liniger Bewegung, zu ermitteln. Mit Rückſicht auf den beſonders in Danzig 
male zu Paderborn den rothen] werden müſſen. — Nach einer amtlichen Zuſammenſtellung über das | * ; : = 

Pier Orden beiten Klaſſe wil der S die, ei e ie Bot ſ ch ſtellung genau wahrgenommenen Endpunkt neben Sirius führt die Rechnung in den 

Dr, Mar Schultze und dem außerordentlichen Profeſſor Dr, 1 

a 


** a n ent 5 ge 5 1 8 Ne durch] That auf einen nur etwa 3—4 Meilen rechts von Pultusk a Punkt 
in er iverſität zu B Nen ls die Erweiterung des Landesgebiels, theils durch die Bildung neuer 1 
ee denk uch erleben. o Vereine in dem letzten Jahre. eine außerordentliche Ausdehnung 

Den Gebrüdern H. u. R. Schultze in Berlin iſt unter dem 3. März erhalten. Was die Vermehrung der Vereine im vergangenen Jahre 
ald ein — auf eine Achsbüchſe für Wagenräder auf fünf Jahre er: betrifft, fo iſt die Zahl derſelben von 774 auf 780 geſtiegen. Bei Be⸗ 

eilt worden. 8 ai i ie größte Anzahl von landwirthſchaftlichen 

5 Walbrodt zu Weſel iſt unter dem 3. Mär ginn dieſes Jahres hatte die groß N l \ 

1808 er 8 Vorrichtung 5 le bun Wa b ex Vereinen die Provinz Hannover, 146, darauf folgen die Provinzen 
Schnelldruckpreſſen, ohne Jemand in der ee bekannter Theile zu bes | Preußen mit 118, Rheinpreußen mit 87, Sachſen mit 81, Schleſien 
ſchränken, auf fünf Jahre erkheilt worden. ? mit 73, Brandenburg mit 65, Weſtfalen mit 54, Heſſen⸗Naſſau mit 
ar wer Thierarzt ese e au Bea, ift zum 44, Pommern mit 40, Schleswig⸗Holſtein mit 37, Poſen mit 30 und 

Berlin, 6. Win. 10. Mafeſtät der König] nahmen im die hohenzollernſchen Lande mit 5 Vereinen. 
Laufe des geitrigen Tages die Meldung Sr. Königl. Hoheit des Prinzen] [Der Bundesrath des norbbeutien Bundes] hat in der Sibung 
Aomiral, owie den Militär Vortrag entgegen und empfingen und er. Pele in Betten des wie bamalg minnsteig toben, beiälfien, eine 

: H 5 it des Pri Napol Enquete in Betreff des Heeren ankweſens zu veranſtalten und über 
widerten den Beſuch Sr. Kaiſerl. Hoheit des Prinzen Napoleon. Dem die näheren Vorſchläge zu derſelben den Ausſchuß für Handel und Verkehr 
Regierungs⸗Präſſdenten v. Bardeleben ertheilten Allerhöchſtdieſelben eine] mit der Verichteritattung beauftragt. Nachdem gegenwärtig die ‚erforder: 
Audienz und hatte derfelbe die Ehre, die Orden feines Vaters, des lichen Vorverhandlungen beendet, ielt der Ausſchuß des Bundesrathes für 
Generals der Infanterie a. D. v. Bardeleben, überreichen zu dürfen. Handel und Verkehr geſtern Abend im Herrenhauſe eine Sizung. In der⸗ 


. ſelben verſtändigt ich über die Fragen, welche bei der demnächſt be⸗ 
Fance e gen zus 1 zur Geburtstags: ainnenden Kaan ib en Beute rg on De: fi 
ulatio . erzogs Wi . 


i 
„Hoheit! a een bezeichneten Sachverſtändigen zur Beantwortung vorgelegt wer⸗ 
[Ihre Majeſtät die Königin] empfing geſtern den Beſuch Sr. 


den ſollen. 
Kaiſerl. Hoh. des Prinzen Napoleon, dem zu Ehren ein größeres Diner“ Königsberg i. Pr., 6. März. [Ruheſtörungen.] Nach bier 
im Königl. Palais ſtattfand, unter Anweſenheit Sr. Königl. Hoh. des eingegangenen Meldungen haben in Labiau Ruheſtörungen ſtattgefunden, 
Kronprinzen, der Prinzen Carl und Albrecht und des Kaiſerl. franzö⸗ indem eine den ärmeren Klaſſen angehörige Volksmenge tumultuariſch 
ſiſchen Botſchafters. vom Landrath und Bürgermeiſter die Herausgabe des angeblich vom 
[Se. Königl. Hoh. der Kronprinz] empfing geſtern den Guts⸗] König geſchickten Geldes forderte. Einige Compagnien der hieſigen 
beſitzer Dr. Bauer und den Feldprobſt Dr. Thielen, nahm militäriſche] Garniſon find zur Wiederherſtellung der Ordnung nach Labiau ab: 

idungen entgegen, ſtattete um 12 Uhr Sr. Kaiſerl. Hoh. dem Prinz gegangen. 
zen Napoleon einen Beſuch im Hotel Royal ab, fuhr nach dem Schloſſe? Kiel, 4. März. [Die Fregatte „Gefion “,] welche zum 
Bellevue, um Se. Hoh. dem Herzog Wilhelm von Mecklenburg zum] 1. April in Dienſt geſtellt werden foll, wurde geſtern zur Ausrüſtung 
Geburtstage zu gratuliren, empfing um 2 Uhr den Gegenbeſuch des] und Auftakelung nach dem Marine⸗Depot bugſirt. Heute Morgen 
Prinzen Napoleon und wohnte dem Diner bei Ihren Königlichen ging der Dampfer „Rhein“, welcher bisher neben der Waſſer⸗Allee 


* 
A 


Gegeben Berlin, den 4. März 1868. 

8 (. 8. Wilbelm. 
Gr. v. Bis marck⸗Schönhauſen. 
Verordnun 


Ye 


Heine Oder⸗ 


iR 


jangepı 
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Majeftäten bei. (St.⸗A.) lag, nach dem Marines Depot, um aufgetakelt und ausgerüſtet zu alls ohne 100 
= Berlin, 6. März. [Der Prinz Napoleon) empfing] werden. s (Kiel. Z.) Ken. Aus Warſchau ſelbſt liegen genauere Angab 
geſtern Abend den Grafen Bismarck, dem er übrigens zuerſt einen Meiningen, 2. März. [Der Land tag hat den Geſetz⸗Entwurf,] Meteor begann für Warſchau in ſüdweſtlicher Richtung, die größte Hd 
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ſcheint 50 Grad geweſen zu fein, durch welche Angaben wenigftens im Allge⸗ 
meinen die Richtung von Breslau her und das nördliche Vorüberziehen vor 
Warſchau beſtätigt wird. . 
Die, insbeſondere aus der Danziger ua ir, folgende Höhe des Zer⸗ 
. von 5 Meilen mit der horizontalen Entfernung von War⸗ 
ſchau in Verbindung gebracht, giebt die gradlinige Entfernung dieſes Punktes 

von Warſchau = 9,4 Meilen. Dieſe Zahl ſtimmt vd 0 genau mit derjeni⸗ 

9 
D 


* 


N 


en. 


N 


gen überein, welche ſich vermöge der bekannten Schallgeſchwindigkeit aus der 
Zeitdauer von dem Momente des 1 5 8 bis zu der in Warſchau ge⸗ 
hörten Detonation ergiebt. 


F NN 


Ehe N n erſie Nach Mittheilung des Herrn Kowalczyk betrug 
dieſe Zeitdauer 3% Minuten, und fait genau dieſelbe Zahl wird auch von 
. „Neugebauer angegeben nach 8 des Directors der 
WMarſchauer evangeliſchen Hauptſchuls, Herrn v. Baeckmann, welcher letztere 
die Detonation als einen furchtbar krachenden Knall, weit ſtärker als von 


Dem Knalle folgte etwas fpäter noch eine Art 
Menge gleichzeitig losge⸗ 
ereinſtimmung der beiden 


einer Kanone, bezeichnet. 
lautes Knattern und Schwirren, wie von einer 
brannter 44 59 — Aus der genannten ! x 
5 age folgt, daß nach der Detonation ein merkliches Fortſchreiten der 
E 9 — in ihrer Bahn nicht mehr ſtattfand ſondern daß dieſelben durch 
den Luftwiderſtand und die Exploſion ihre Geſchwindigkeit verloren und an⸗ 


. 


1852 (j. el Schleſ. 


5 ſchaft 1853) war es gleichfalls ſchon in der Höhe von 5 Meilen, wo 
| ieſelbe zerſprang. Es End, daß gegenüber der planetariſchen Geſchwin⸗ 


| 


1 
N 
= 


Unterſchied iſt etwa 10 L Mittel aus einigen zuverläſſigeren Anga 


e pe 
x ſchwindi keit ſein, mit welcher, wie die vorjährigen Unterſuchungen von Schipa⸗ 


ſchwindigkeit — 4 in einer Hyperbel durch das Sonnenſyſtem eilenden Körpers 
ſein, von we 
entſe iedenes 
des 


ſtimmt abgegrenzte Kugelform angegeben, ＋ — 1 — ae 2 
onddur eſſer 


% 30 Meilen Höhe ſich erſtreckenden) Atmoſphäre hinabdringen, daß 
oder partielle Exploſionen und, in Ver * mit dem Widerſtande und 
und Verlböſchen ſtattfinden. : 
genauer ausführenden Abhandlung in 
in naher Zeit beabfichtigt. 
ortragende noch aus einem jo eben eingegangenen 
owalczyk von der Warſchauer Sternwarte 
— — Schreiben des Rectors der 


erſität, Herrn r or, Dr. Roepell,) 
für Breslau in zuvorkommendſter und dankenswertheſter Weiſe in Ausſicht 


a mehrerer den Steinfall betreffenden Einzelheiten 
9 


wa 
© und == metalliſch glänzende Pünktchen erkennen. 
efüge gleich N 


einzelnen Mineral⸗Species und die Verwandtſchaft \ 
Meteorſteinen feſtſtellen. Die Rinde des vorgelegten Stückes iſt braunſchwarz, 

2 . lebhaft emailleartig glänzend, wie die meiſten Meteorſteine, ſon⸗ 
dern matt. 


uk Telegraphiſche Witterungsberichte vom 6. März. 

N. Baromet. 

12 8 Ort. | ariſer 
2 


Therm. , Wind, Allgemeine 
nien. Reaum. e Himmels⸗Anſicht. 


8 Memel 326,5 2,2 SD., ſtark. Bedeckt, Schnee. 
1 Königsberg | 327,5 | 0,6 ſchwach. Bedeckt, Regen. 
* 6 Stettin f 29,7 ] 2,5 WRW., mäßig. Trübe. 

— Ratibor 32²,7 2,6 W., mäßig. ollig. 

— Müniter 3293 | 32 SW. ſchwach. Trübe. 

— 15 327,2 3,9 4 f wach. Trübe, Regen 
1 Flensburg 330,4 2,8 W., mäßig. be. 

8 ö 6, [ 5,8 [W., ſchwach. Schon. 

D ens 133 e des,, ſäwab. Heiter 

— ngfor * II, . wach.] Heiter. 

5 1 3 1-92 8, ſchwach. Walt 

— Moskau — — — — 

— Stodholm — 
— Skudesnäs 328,8 | 1,2 


: ' WSW. ſchwach. Regen. 
Breslau, 7. März. [Waſſerſtand.] O.-P. 19 F. 7 g. UP. 5 F. 9 8. . 


Telegraphiſche Depeſchen 

5 aus dem ele 1 2 
Florenz, 6. März. Mittheilungen aus Rom beſtreiten die Nach⸗ 
richt, daß der ſranzoöſiſche Botſchafter Graf Sartiges die Entfernung 


einem höheren italieniſchen 
vention vom Jahre 1867 in Verbindung zu treten, wodurch 
lieniſchen Truppen behufs wirkſamerer Verfolgung der Briganten das 
Recht gegeben wird, 
Demarkationslinie zu überſchreiten. 

Trieſt, 6. März. Der Lloyddampfer „Minerva“ iſt mit der oſt⸗ 


wage "Das überbrachten Nachrichten reichen 


1 „. ee 
* “ - . 5 


Ben der Geſell⸗ 


indiſchen Ueberlandpoſt Vormittags hier eingetroffen. Die aus Calcutta 
bis zum 8. reſp. 14. Fe⸗ 


Das dritte Dragoner⸗Regiment iſt nach Abyſſinien eingeſchifft 


Paris, 5. März. Baron v. Budberg hat frit feiner Zurückkunft 


wiederholt Anlaß genommen, die friedlichen Abſichten der fruſſiſchen 


Regierung zu betonen, ſo daß in diplomatiſchen Kreiſen der Eindruck 


vorherrſchend iſt, daß Rußland jede Verwickelung im Orient zu ver⸗ 


meiden beſtrebt iſt. 

Paris, 6. März. In der Woche vom 19. bis 25. Februar be⸗ 
trugen die Einnahmen der lombardiſchen Eiſenbahn 2,202,145 Frs., 
gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehreinnahme von 
371,587 Frs. 

London, 6. März. Unterhaus⸗Sitzung. Lefevre macht auf die 
ununterbrochenen Alabama⸗Verhandlungen aufmerkſam. Stanley er⸗ 
klärt Englands aus dem Depeſchenwechſel bekannte Auffaſſung, verthei⸗ 
digt dieſelbe und hält ſie aufrecht, ſeine Ueberzeugung von einer fried⸗ 
lichen Löſung ausſprechend. bir 

Petersburg, 6. März. Das „Journal de St. Petersbourg“ er: 
klärt die von „Etendard“ gebrachte Nachricht, Frankreich und Rußland 
hätten nach gemeinſamer Uebereinkunſt den ferneren Transport kreten⸗ 
ſiſcher Flüchtlinge nach Griechenland eingeſtellt, für unbegründet, ſoweit 
dieſe Angabe Rußland betreffe. Ob Frankreich allein einen derartigen 
Beſchluß gefaßt habe, ſei der ruſſiſchen Regierung nicht bekannt. 

London, 6. März. [Unterhaus.] Debatte über den Alabama⸗ 
ſtreit. Stuart Mill glaubt, Amerika habe einigen Anſpruch auf Ent: 
ſchädigung; er befürwortet eine gemiſchte Commiſſion anſtatt des 
Schiedsgerichts. 8 

Gladſtone beſtreitet die Entſchädigungsanſprüche, billigt die früheren 
Erklärungen Stanley's und vertraut vollkommen auf Stanley's Be⸗ 
handlungsweiſe der Alabamafrage. 

London, 6. März. In Folge des Rücktritts des Marquis d'Aze⸗ 
glio als italieniſcher Geſandter wird der Legations⸗Secretair Graf Maffei 
di Boglio als Charge d' Affaires fungiren. Nach einer Mittheilung 
des „Morning Herald“ ſoll der Poſten dem General Lamarmora an⸗ 
geboten, von dieſem aber abgelehnt worden ſein. Man bezeichnet jetzt 
Sgr. Minghetti als den Nachfolger. (T. B. f. N.) 

Konſtantinopel, 4. März. Vor dem Hafen von Sinope fand 
ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem italieniſchen Dampfer „Benjamin 
Attwood“ und dem franzöſiſchen Dampfer „Clyde“ ſtatt. Der erſtere 
ſank. Die Mannſchaft wurde bis auf zwei gerettet. s 

Zwei Regierungsdampfer mit 30,000 Lire's an Bord, verließen 
geſtern den Hafen, um den Rücktransport von Emigrantenſamilien vom 
griechiſchen Feſtlande nach Kreta zu beginnen und dieſelben mit Geld 
für ihre augenblicklichen Bedürfniſſe zu unterſtützen. (T. B. f. N.) 

Waſhington, 6. März. (Kabeldepeſche) Johnſon iſt zum 13ten 
März vor den Senatsgerichtshof gefordert. Die Staatsſchuld nahm 
um 3 Millionen ab. Die Kaſſe vermehrte ſich um 4 Millionen. 
Eine Dampfernachricht aus New⸗Vork vom 25. Febr. ſagt: Mehrere 
Heeres⸗Abtheilungen ſtimmten dem Congreſſe zu und unterſtützten die 
Legislative. In Jerſey votirte man dem Präſidenten Sympathien. 

Waſhington, 5. März, Nachm. Der Senat conflituirte ſich als 
Gerichtshof zur Unterſuchung der gegen den Präſidenten Johnſon er⸗ 
hobenen Anklage. Der Oberrichter Chaſe führt den Vorſitz. 

(T. B. f. N.) 

Waſhington, 5. März. Die republikaniſche Convention von Ohio 
und die demokratiſche Convention von Pennſolvanien haben ſich für die 
Einlöfung der Bonds in Papiergeld erklärt. (T. B. f. N.) 
— ͤ— — — — DOLTEETLPaNEREEEBEEREETET EEE 

er Börfe vom 7. März.] Schluß⸗Courſe (1 U * 
Ru e 152 u a bee AR 3 a 993 
Schleſ. Rentenbriefe 90 Br. Schleſ. Pfandbriefe Pr bez. Oeſterr 
National⸗Anleihe 57% Gd. Freiburger 119% Br. Neiſſe⸗Brieger — 
Oberſchleſiſche Lin. A. und C. 185%—% bez. Wilhelmsbahn 85,4 bez 
Sppeln⸗Tarnowizer 734 Gd. Oeſtert: CreditbankActien 82 4 Gd. Schleſ 
Bank⸗Verein 111% Gd. 1860er Looſe DR Br. Amerikaner 75% bez 
Warſchau⸗Wiener 58% bez. Minerva 36 Br. Baieriſche Anleihe — 
Italiener 45% Br. f . 
Breslau, 7. März. Preiſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſion pr. Scheffel in Silbergroſchen. 
fein mittel ordin. fein mittel ordin. 


Weizen, weißer 119—121 116 1101120 Gerſte - » —6769 65 59—62 
do. gelber, 116—118 113 108—110 — F 44—45 43 40—42 
Roggen 94—95 93 89—92 . 8285 80 76-78 
Notirungen der von der Handelskammer ernannten 8 zur Feſtſtellung 


Be 
interrübien.. 1 1 5 
Sonner 170 160 150 f pr 150 Pfd. Brutto in Sgr. 
Dotter 166 156 146 

Loco⸗ (Kartoffel-) Spiritus pr. 100 Ort. bei 80% Tralles 

f 9 Br., 18% Gd. ; 


— Ctr. Weizen. — Etr. Roggen. — Ctr. Leinbl. 


Officiell gekündigt: ) 
9 8 — Ctr. Leinkuchen. — Ctr. Hafer. 


200 Ctr. Rüböl. 5000 rt. Spirit, 


Telegraphiſche Courſe und Börſennachrichten. 
9191 e hre Bureau.) 

Paris, 6. März, Nachm. 3 Uhr. Träge. Conſols von Mittags 1 Uhr 
waren 93% gemeldet. Schluß ⸗Courſe: 3proc. Rente 69, 52 —69, 42%. 
Italien. 5proc. Rente 45, 85. Oeſterr. Staats⸗Eiſenbahn⸗Actien 553, 75. 

redit⸗Mobil.⸗Actien 246, 25. Lombard. Eiſenbahn⸗Actien 376, 25. Oeſterr. 
Anlei 5 So 1865 pr. opt. 352, 50. 6proc. Ver. St.⸗Anleihe pr. 1882 
„London, 6. März, Nachmittags 4 Uhr. Schluß⸗Courſe: Conſols 
93%. Iproc. Spanier 36%. Italien. 5proc. Rente 45 Ay Lombarden 15%. 
Mericaner 15%. 5proc. Nullen 84. Neue Ruſſen 84%. Silber 60%. 
Türk. Anleihe bon 1865 324%. 6proc. Verein. Staaten⸗Anleſhe pr. 188271 fue 
— Aus der Bank gingen heute 60,000 Pfd. St. nach Braftlien. 

Frankfurt a. M., 6. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Schluß: 
Courſe.] Wiener Wechſel 102%. Oeſterr. National⸗Anleihe 55%. 6% Verein. 
Staaten Anleihe pr. 1882 75. Heſſiſche Ludwigsbahn 131%. Baieriſche 
Prämien ⸗ Anleihe 98% Br. 1854er Looſe 63%. 1860er Looſe 7214. 
1864er Looſe 82%. — Bewegt. Nach Schluß der Börſe feſt. Creditactien 


192%, Staatsbahn 262%. 
. € März, Abends. [Cffeeten-Societät,] Ge 


Frankfurt a. M., 6. - 5 
chäftslos. Amerikaner pr. compt. 74%. Credit⸗Actien 191. Steuerfreie 
Nationalanleihe 


E 
nleihe 50 K. 1860er Looſe 71%. 1864er Looje 72%. 
55 15 a 5 zer ve 805 beef Ste Nen F RE 
en, 6. März. end⸗Börſe. Aetien „70. Staats⸗ 
bahn 255, 60. 1860e 2, 70, 1864er Looſe 80, 80. Nordbahn 


r Looſe 82, 
173, 00. Galizier 205, 50. 


Lombarden 171, 00. Napoleonsd'or 9, 28%. — 


Hamburger Staats⸗Prämien⸗Anleihe 84%. National⸗An 
Eredit⸗Metien 82%. Oeſterreichiſche 1860er Looſe 71%, Staatsbahn 551%. 
Lombarden 371%, Rente 447,. Vereinsbank 111 &; 
Bank 119 4. Rhein. Bahn 117%. . 9%. Altona⸗Kiel 121 ½. Sur 
ländiſche Anleihe 80%. 1864er Ruſſiſche e e 98. 1866er Ruſſ. 
Prämien⸗Anleibe 98%, (proc. Verein. St.⸗Anleihe pr. 1882 68%. Disconto 


1% pCt. — Sehr angenehm. 5 p 

: m Fee Merz Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Getreidemarkt.] 
Weizen und Roggen loco lebhaft und ſehr feſt, auf Termine hoher. 
Weizen pr. März 5400 Pfd. netto 180 Bankothaler Br. 179 Gld., pr. März: 
April 179 Br., 178%, Gld., pr. P. h 179 Br., 178% Gld. Roggen 
per März 5000 Pfd. Brutto 139 Br., 138 Gld., pr. März⸗April 137 Br., 
36% Ol, pr. 5 136% Br., 136 Old. Hafer feſt. Rab öl feſt, 
eco, 23%, per Mai 23%, per October 24%. Spiritus matt, 27%. 
affee deco befer bejablt, fe a Schwimmend 3200 Sad Rio begeben. 
f tr, Frühjahr a 13 Mk. 10 Sch., feſt. — Sehr ſchones 
etter. a 


Sa ee 119½. 
alles Geld im Voraus) 42%, 
bel 1 er Lich loco 45. 
ntwerpen, 6. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Petroleum; 
Markt. (Schluß⸗Bericht.) Behauptet. Raffin., Type weiß, loco 43% bez. 
u. Br. Auf Lieferung ruhig. 


März, Zoe, Nübdl, pr. März 100, 50, pr. Mais 
5, 5 9, 75, pr. Mais“ 

auſſe. 

London, 6. 22 


Amſterdam, 6. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 M 
erich Weizen f 


Mancheſter, 6. März, Nachm. (Von Hardy Natan u. Sons.) Garne, 
Notirungen per Pfund: 30r Mule gute 167 ag: 12% D. 30r Water 


dto. gewöhnliche gute Mak 
2—4 oz. 147 D. — Ruhig und feſt. 
Liverpool, 6. März, Mittags. Baumwolle: 10,000 Ballen Umſatz. 
New⸗Orleans 10. Georgia 9%. Fair Dhollerah 8%. Middling fair Dhol⸗ 
llerah 8%. Good middling Dhollerah 8 4. Bengal 7%. Good fair Bengal 
7. Fine Bengal —. New fair Oomra 8%. Good fair Domra 8%. 
Pernam 10%. Egyptiſche — Smyrna —. Orleans ſchwimmend —. Sa⸗ 
vannah —. Schwimmende Mobile —. Amerikaner ſchwimmend —. Domr 
Febr.⸗März⸗Verſchiffung —. + 
Wochenumſatz 77,140, zum Export verkauft 12,350, wirklich exportirt 
13,799, Conſum 52,260, Vorrath 327,000 Ballen. 
RNew-⸗ANork, 6. März. (Pr. atlantiſches Kabel.) Wechſel auf London 
in Gold 109%, Gold:Agio 41%. Bonds 1882er 110 . Bonds 1885er 
10876. Vonds 190 ler 101 . Illinois 139. Griebabn 74%. 
wolle 25. Petroleum raffinirt, Type weiß 26. Mehl 10, 50, 
Havanna, 6. März. (r. atlantiſches Kabel.) Zucker 7 — , Wechſel⸗ 
cours auf London 10—11%. 


Berliner Börse vom 6. März 1868. 


Eisenbahn-Stamm-Aotien. 


Baum 


Fonds und Geld-Course, 


Freiw, Staate-Anl. . 4% N & 
Staats-Anl. von 186915 SER ba u. G. Dividende pro 1866. 1866. 

dito len 88 be, Aachen Mastrien — 1— 4 33 4 32% br, 

e 1857 8 84 ba. Amsterd. otid. | Ti | Au [a ji tz 

dito 1856 412}00 h bz Berg. Märkische] 9 , 4 136%, br. 

dito ee Berlin- Anhalt. 13 1814 4 207 4, be. 

dito 18671411951, bz Berlin-Cö rl — 1— 70 

dito 18805 24 90 bz dito St. Prior. — — 5 

dito 1 > 90 ba. Berlin-Hamburg! 9½ | 9 165 
„dito 186214 190 ba. Berl.-Potsd-Mgd, 16 191% bl 
Staats-Schuldscheinej3lg183%, bz. Rerlin-Stettin . . 5% 4 lan br. 
Präm,-Anl. von 1856/3141115% bz. Bäum.-Westb. 5 66%, br. 
Berliner Stadt-Oblig. 4½ -— — — Breslau-Freib. 9 10% ba, 

2 (Kur- u. Neumärk. 376 bz. Cöln-Mindev. 9° 4 186 ½ b. 
Pommersche 31,75% bz. Cosel-Oderberg.| 21, | 21% 4 85%, ba, 
öfPosensche . . — — — dito $t-Prior.) — 4% 1 bz u. G. 
5) dito... — — dito dito 5 91%, br. u. G. 
&[, „dito neueſd 85" ba. Galiz. Lud wigsb. 5 — 901% ba, u. @. 
= "Schlesischo .. . . ½½6 % ba. u . Ludwixs. Bexb. 0 10% 150 etw. bz. 
* Kur- u. Neumärk. 4 0 % bz. Magd.-Halberst. 18 —— 167 6. 
R ag 
2 Pommersche . 4 90½ ba. Magd.-Lei — 9 Ua. 
= Posensche ....4 188%, & Mainz Ludygeh. 8 — 128 ba. 
3 \Preussische.. . 4 188% B. Mecklenburger 3 77 bs 
/ Westph. u. Rhein. 1 ½½ G eisse-Brieger — 92 
3 (Sächsische 11 91 bz. Niedrschl.-Mark. 4 88 % be. 
Schlesische . . 44 190%, ba. Niedrschl. Zwgh. 5 16 B. 
Louisd’or 1121, G. [Oest. Bk. Nordbahn, — — — — 
Goldk. 9. 11% ba. IR ns, Bkn, 0 12 185%, ba- 
Ausländische Fonds. a 2 = h 2 2 

Oesterr. Metalliques 5 50 ½ 6. est;-Fr. St — 4 180 be. 

ao Nat-Anl, e? 18772 , Oestr. südl. St.- — 10 % % ba. 

dito Lot. -A. v. 50 5 [ni 4 ½ bz. Oppeln-Tarnow. — 5 3% ba. 

dito dito 64 — 47 ab R. Oderuſ. St.- A“ — — 6 1234 be. 

dito Ser Pr.-A. 4 65 8. R. Oderuf.-St.-Pr. — 8 

dito Eisenb. L. — 7 ½ B iheinische. — 14 1119 a % be. 
Ital. neue Öproc. Anl. 5 46 bz. dito Stamm--Pr. wer 
Russ,-Engl. Anl. 18625 84% ba. Rhein-Nahebahn 0 4 380 ba, 

dito Poln.-Sch.-Obl.,4 68% es ba. u. G Starzard- PO Ag 141,934, br. 
e rag 304 Thüringer. — 4% B. 

ita Liqu.-Pfandbr. % bz hau-Wi 2 4, 
ele Obl. a 800 Hi 9280 — ya 22 

dito à 300 EL 1½ 0. N 
Kucheng,40'Thir. OEG. E At. pa Bank. und Industrie-Papiere. 

Baden. 36 Fi. Loosel—— 20 etw. bz. Berl. Kassen-V. | 844 12 44 (161 n. 
Amerikan. St.-Anl. . 6 78 , bz. T a ee = 994 B. 

Eisenbahn-Prioritäts-Actlen. _Ibunsiger Bank .| 1 | 8 * 
Berg.-Märkische 4½—-— — Darmst. Zettelb.] 74 4 2. R. 

dito IL — — Geraer B 7, | 796 ja 8 ½% ba 

dito Tv. 91%, he * 1 1 G. 

dito III. v. St. 3½ g. 3½ 77%, C. Hannoversche 3. 4 821, bz, 
Oöln-Minden ..... 407% 6. Hamb, Nordd. B. 9 81½ 14 118 ct. bn. 

dito 11.88 —— — Vereins-B,| 8% 10% 4 110% 6. 

dito 1 185 Königsberger B. 615 | 77), 113 8 

dito III. 4 83 Luxemburger B.| 6 6 4 ot. ba v. O. 

dite 4 94% B Magdeburger B.| 5 5 4 5 

dito IV. 4 83 8 Posener B 6 73 14 100 etw. ba. 

dito V. 4 83 br. Preuss. Bank-A.TI 131, 184% 6, 
©os,-Oderb, (wix) 189 B. Thüringer Bank 4 4 i 6 

dito Em. — 2 — ima 4 

1 ra eim 4¹¹¹ Sw. ba. u. G. 
Gal. Ludwigsb. 6 2 d. n. 78 0 — 

Niederschl,-Märk. . 4 87 J bz. , 
dito conv, ‚A 88 . Bon — 38 5 IR Ko z 
% Eu, Id, e 
n De e n e 3 M 6 
Oberechles. A. . . 4 . — Genfer Credb.-A — 0 28 ½ ba. 
dito BT bau. B- (Leipziger „ — 89 &. 
rer Meininger „ 7 — 1 

Kite = 727 5 Bier L 1245 8. 

dito F. 4% 4% dm r Ba & 2% bi 

dito al Mit 6. chl. Bank-Ver. Ti, 7% j4 % . 
Oesterr.-Franz.. 3 260 bz. u. B. — f 
Vesterr. südl. St.- B. 3 216 ba. u. B. 

Rhein. v. St. gar. 4 — Miner ra 1 — 36%, etw. ba. u. d. 
thein-Nahe-B gar. . 4½ 92%, br. Fhr.v.Eisenbät, J 5½ 10 140 bz. 
. 

Berlin, 6. Min, Beiden lg 90109, Thlr. pro 2100 Pfd. nach 
Qualität bez. — Roggen loco 7 „ 78 9 Thlr. pr. 2000 
Pfd. bez. — Rüböl loco 10% Thlr. — Spiritus loco ohne Faß 
19%—% Thlr. bez, pro März und März: April 19 aA Thlr. bez., 
April⸗Mai 200 —20— , Thir. bez., Mai⸗Juni 20 — % Thlr. bez., 


Juni⸗Juli 20% Thlr. bez., Juli⸗Aug. 20%, Thlr. bez. ö 
* Breslau, 7. März. Am heutigen; Markte blieb der Geſchäftsverkehr 

zu unverändzrten Preiſen belanglos. 4 2 F 
Weizen in feiner Waare preishaltend, Pr. 84 Pfund ſchleſiſcher weißer 
106—119 Sgr., gelber 105—118 Sgr., feinſte Sorte 23 Sgr. über Notiz bez. 
— Roggen wenig Umſatz, pr. 84 Pfd. en Sgr., feinſter über Notiz. 
Gerſte matter, pr. 74 A gelbe 69 bis 2 Sgr., helle 6466 Sgr., 
weiße 67—70 S r., feinſte Sorte fiber Notiz „ bezahlt. — Hafer, mehr 
offerirt, pr. 50 Pfund 40—45 Sgr., ſeinſte Sorte über Notiz bezahlt. — 
Erbſen in Futterwaare mehr angeboten. — Wicken Karla pr. 90 Pfd. 
Sgr. — Deljaaten wenig zugeführt. — Lupinen wenig bes, 
achtet, pr. 90 Pfd. gelbe 42—46 Sar blaue 40—44 Sgr. Bohnen wenig 


angeboten, pr. 90 fo. 94.106 Sgr. — Schlaglein in feſter . — 
aps tuchen beachtet, 64 — 67 Sgr. pr. Cenkner. — Mais (Kuturuz) 
82—87 Sgr. pr. Etnr. l . 

Kleefaat wenig verändert, rothe in hochfeiner Waare gut beachtet, 
111315 Thlr. pr. 55 hochfeine über Notiz, weiße in ue Waare 
wenig angeboten, 16—20—22 Thlr. pr. Etr., hochfeine über Notiz. | 


Tbhymothee angeboten, 7—8—8½ Thlr. pr. Ctr. 
Aantofteln pr. Sack à 150 Pfd. 3042 Sgr., Metze 1%—2 Sgr. 


67 72 


ar meine Kranken, welche ohne Schnitt von Auswüchſen befreit ſein 


wollen, bin ich jeden 


Montag und Dienſtag zu Breslau in Gebauer's Hotel 
zu ſprechen. [3059] An 


idres, . . 


Dr. Stein. 


Verantwortlicher Redacteur: 


Drud von Graf, Barth ud Comp. (B. Friedrich) in Breslau, | 


x 
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